
Sehr geehrte Leserinnen und Leser, liebe Kolleginnen und Kollegen, hier sind die neuesten Einträge auf dem 
Weblog Reha-Psychologie aktuell: 
 
Tatort Gehirn 
25. Januar 2010 - Posted by Dieter Schmucker 
 
Die Fragen von Determiniertheit und Beeinflussbarkeit menschlichen Verhaltens bestimmen große Teile der 
gegenwärtigen Neurokognition. Gerade für den Bereich delinquenten Verhaltens werden dessen Beweggründe 
heutzutage auch im juristischen Kontext immer häufiger und intensiver erforscht. Dahinter steht in der Regel ein 
Menschenbild, das einerseits Menschen als grundsätzlich verantwortlich für ihr Tun ansieht, andererseits 
bestimmte Gründe und Determinanten [...] http://www.reha-psychologie.net/reha/2010/01/tatort-gehirn/ 
 
. 
Psychophysiologische Aussagebeurteilung: Aktueller Stand und neuere Entwicklungen 25. Januar 2010 - 
Posted by Dieter Schmucker 
 
Ziel der psychophysiologischen Aussagebeurteilung ist die Differenzierung von Tätern und Unschuldigen auf 
der Basis physiologischer Reaktionen auf spezifische Fragen. Die beiden wichtigsten Befragungstechniken, der 
Kontroll- oder Vergleichsfragentest sowie der Tatwissentest, werden im vorliegenden Artikel dargestellt und 
hinsichtlich ihrer Testgüte miteinander verglichen. Dabei wird insbesondere die individualdiagnostische Eignung 
„klassischer“ polygraphischer Kenngrößen, die auf der Aktivität des [...] http://www.reha-
psychologie.net/reha/2010/01/psychophysiologische-aussagebeurteilung-aktueller-stand-und-neuere-
entwicklungen/ 
 
. 
Fahrrad-Zeichen-Tests und ihr Einsatz in der neuropsychologischen Diagnostik 24. Januar 2010 - Posted by 
Dieter Schmucker 
 
Zeichnungen von Fahrrädern werden seit langem in der neuropsychologischen Diagnostik eingesetzt. Lezak 
schlug ein formales System zu ihrer Bewertung vor. Anhand einer Stichprobe von 200 neurologischen 
Patienten werden Daten zur Reliabilität und Validität vorgestellt. Die Interrater-Übereinstimmung betrug 0,95; 
die Retestreliabilität wurde bei einem Intervall von einem bzw. drei Tagen auf 0.67 geschätzt. Männliche 
Patienten erreichten [...] http://www.reha-psychologie.net/reha/2010/01/fahrrad-zeichen-tests-und-ihr-einsatz-in-
der-neuropsychologischen-diagnostik/ 
 
. 
Neurologische Erkrankungen und psychische Störungen: gesundheitsbezogene Lebensqualität und 
Kostenfaktoren 24. Januar 2010 - Posted by Dieter Schmucker 
 
Die Untersuchung vergleicht die Prävalenz psychischer Störungen bei Personen mit versus ohne 
neurologischen Erkrankungen sowie die gesundheitsbezogene Lebensqualität (HRQOL) und 
gesundheitsökonomischen Kostenindikatoren zwischen diesen Gruppen. Die Daten basieren auf dem 
bundesweiten Gesundheitssurvey (BGS 1998/99; repräsentative Erwachsenenstichprobe 18M–M65 Jahre, 
N=4181). Für eine Teilstichprobe von N=187 Teilnehmern mit mindestens einer neurologischen Diagnose 
(Lifetime) wurden die 12-Monats- Prävalenzen [...] http://www.reha-
psychologie.net/reha/2010/01/neurologische-erkrankungen-und-psychische-storungen-gesundheitsbezogene-
lebensqualitat-und-kostenfaktoren/ 
 
. 



Tumorbedingte Fatigue 
23. Januar 2010 - Posted by Dieter Schmucker 
 
Die tumorbedingte Fatigue ist ein verbreitetes und den Patienten sehr belastendes Syndrom im Rahmen der 
Krebserkrankung und -therapie. Tumorbedingte Fatigue (im angloamerikanischen Sprachraum als cancer-
related fatigue, CRF, bezeichnet) geht einher mit dem subjektiven Gefühl von physischer und mentaler 
Müdigkeit, Erschöpfung, Energieverlust und wenig Möglichkeiten der Erholung. Es geht weit über das „normale” 
Maß an Erschöpfung [...] http://www.reha-psychologie.net/reha/2010/01/tumorbedingte-fatigue/ 
 
. 
Veränderungen des subjektiven Zeiterlebens im Alter 
23. Januar 2010 - Posted by Dieter Schmucker 
 
Bereits William James hat in seinem Hauptwerk von 1890 darauf verwiesen, dass gleiche Zeitintervalle mit 
zunehmendem Alter kürzer erlebt werden, was die Zeiteinheiten Jahr, Monat und Tag betreffen. Ob dies jedoch 
auch für den Stunden-, Minuten- und Sekundenbereich zutrifft wurde von James bezweifelt. In der vorliegenden 
Untersuchung wird dieser «kleinere Zeitbereich» einer systematischen Überprüfung unterzogen. [...] 
http://www.reha-psychologie.net/reha/2010/01/veranderungen-des-subjektiven-zeiterlebens-im-alter/ 
 
. 
Psychotherapeutische und psychosoziale Interventionen zur Unterstützung der Krankheits- bewältigung für 
Menschen mit Demenz im Frühstadium 22. Januar 2010 - Posted by Dieter Schmucker 
 
Degenerative Demenzerkrankungen können bislang nicht kausal behandelt werden. Die folgende Review fasst 
den aktuellen Stand der nicht-medikamentösen Interventionen für Menschen mit einer leichten Demenz 
zusammen. Viele empirische Studien und Therapieempfehlungen sind auf der Basis eines 
Paradigmenwechsels entstanden und bedienen sich Instrumenten und Verfahren der qualitativen 
Sozialforschung. Innerhalb dieses Perspektivenwechsels steht das Krankheitserleben der Betroffenen im [...] 
http://www.reha-psychologie.net/reha/2010/01/psychotherapeutische-und-psychosoziale-interventionen-zur-
unterstutzung-der-krankheits-bewaltigung-fur-menschen-mit-demenz-im-fruhstadium/ 
 
. 
Veränderungsmessung in der Psychotherapie mit dem Ergebnisfragebogen 
(EB-45) 
22. Januar 2010 - Posted by Dieter Schmucker 
 
Für ein kontinuierliches Monitoring psychotherapeutischer Veränderungen sind kurze, valide und 
veränderungssensitive Instrumente erforderlich. Die Eignung des Ergebnisfragebogens (EB-45) zu diesem 
Zweck wurde in dieser Studie untersucht. Anhand einer Bevölkerungsstichprobe (n = 232), einer Stichprobe von 
Bahnpendlern (n = 615), einer Stichprobe ambulanter Psychotherapiepatienten (n = 671) und einer Stichprobe 
stationärer Psychotherapiepatienten (n = 960) wurden [...] http://www.reha-
psychologie.net/reha/2010/01/veranderungsmessung-in-der-psychotherapie-mit-dem-ergebnisfragebogen-eb-
45/ 
 
. 
Fragebogen zur Messung beruflicher Gratifikationskrisen 
21. Januar 2010 - Posted by Dieter Schmucker 
 



Das zur Erklärung gesundheitlicher Risiken infolge chronischer psychomentaler und sozioemotionaler 
Arbeitsbelastungen entwickelte Modell beruflicher Gratifikationskrisen ist in verschiedenen, z.T. internationalen 
epidemiologischen und experimentellen Untersuchungen anhand eines standardisierten Messverfahrens 
erfolgreich überprüft worden. Erstmals werden hier Ergebnisse der psychometrischen Testung des 
Messverfahrens an einer für die erwerbstätige Bevölkerung Deutschlands repräsentativen Stichprobe 
vorgestellt (N = 666 Männer und [...] http://www.reha-psychologie.net/reha/2010/01/fragebogen-zur-messung-
beruflicher-gratifikationskrisen/ 
 
. 
Chronischer Schmerz verändert die Struktur des Gehirns 
20. Januar 2010 - Posted by Dieter Schmucker 
 
Obwohl chronische Schmerzen und die Chronifizierung von Schmerz zu den häufigsten Herausforderungen 
einer Schmerzambulanz gehören, ist die Pathogenese chronischer Schmerzen weiterhin unklar. Neuere 
Ergebnisse zeigen hirnmorphologische Veränderungen bei Patienten mit chronischen Schmerzen im Sinne 
einer regional spezifischen Abnahme an grauer Substanz. Diese Veränderungen sind unabhängig vom 
Syndrom oder der anatomischen Projektion der Schmerzen und überlappen [...] http://www.reha-
psychologie.net/reha/2010/01/chronischer-schmerz-verandert-die-struktur-des-gehirns-2/ 
 
. 
 
>> In eigener Sache 
----------------------------------------------- 
 
Die Aktualisierung der Homepage www.reha-psychologie.net und die Versendung des Newsletters \"Reha-
Psychologie\" ist mit einem hohen zeitlichen Aufwand verbunden. Mittlerweile sind sehr viele Informationen und 
Verweise auf der Seite vorhanden, so dass es mir nicht mehr möglich ist, alle Informationen stets aktuell zu 
halten. Wer also auf der Seite Informationen findet, die nicht mehr ganz aktuell sind - und evtl. sogar neuere 
Informationen hat - bitte einen kurzen Hinweis an mich schicken. 
 
Generell bin ich dankbar für Informationen und Hinweise, die sich zur Veröffentlichung auf der Seite eignen. 
Wer also privat oder beruflich auf Infos stößt, die zum Thema Reha-Psychologie passen, der darf mir gerne 
einen Link, Hinweis oder Text schicken. 
 
Das Projekt Netzwerk Reha-Psychologie wird von mir privat betreut und auch privat finanziert. Ich bin inhaltlich, 
formal und finanziell unabhängig. Dennoch bin ich natürlich für Unterstützung und Hilfe dankbar. 
 
Eine einfache Möglichkeit hierzu ist die Bestellung von Büchern bei Amazon über den Link auf der Homepage 
oder direkt hier: http://www.amazon.de/exec/obidos/redirect-home?tag=netzwerkrehap-21&site=home 
  
 
-------------------- 
  If you no longer wish to receive this newsletter, use the following link to unsubscribe: 
  
http://www.reha-psychologie.net/reha/wp-content/plugins/wp-ajax-
newsletter/confirmation.php?del=9a329nwv03sbkr4xpvx7s6ohy9wr6t7r 
 


